
Freitag, den 24. März 1911s
30. Vorstellung Abonnement B.

Glaube und Heimat

Tragödie eines Volkes in 3 Aufzügen von Karl Schönherr.
Regie: Gustav Lindemann.

Personen:
Christof Rott, ein Bauer
Rott Peter, sein Bruder
Der Alt-Rott, sein Vater
Die Rottin, sein Weib
Der Spatz, sein Sohn .
Die Mutter der Rottin
Der Sandperger zu Leithen
Die Sandpergerin . . .
Der Unteregger ....
Der Englbauervon der Au
Ein Reiter des Kaisers
Der Gerichtsschreiber
Der Bader . . .
Der Schuster . .
Das Strassentrapperl l E ;
Der KesselfHck-WolfI
Ein Soldat ....
Ein Trommler . *

Vaganten¬
paar

Arthur Ehrens
Max Oswald
Eugene Dumont
Helene Robert
Peter Esser
Maja Sering
Paul Henckeis
Josefa Stern
August Weber
Herbert Hübner
Richard Feist
Paul Wiegner
Hermann Stolle
Richard Oswald
Lotte Fusst
Fritz Reiff
Theodor Kigler
Marcel Brom

Spielt zur Zeit der Gegenreformation in den öster¬
reichischen Alpenländern.

Die Entwürfe zu den Dekorationen sind von Eduard
Sturm, zu den Kostümen von Gertrud KHhm. Die
Anfertigung übernahmen die „Schauspielhaus-Werk¬

stätten".

Nach dem 2. Aufzuge 15 Minuten Pause. Vor der Pause fällt der eiserne Vorhang.
Beginn der Vorstellung 8 Uhr. Kassenöffnung 7 Uhr Ende der Vorstellung 10 l / a Uhr. Einlass 7 1/.» Uhr.

Samstag, den 25. März 1911:

Die grosse Düsseldorfer Revue.

Inszenierung: Reinhard Brück. Musikalische Leitung: Hans Schindler. Tanzarrangement: Paul Henckeis.
1. Jeisterstond em aide Rothhus.

2. Ein Fest bei Jan Welltn. 3. Die Gründung Düsseldorfs.
4. Düsseldorf bei Nacht. 5. Düsseldorfer im Himmel.

G. Strandbadtreiben. 7. Bin Düsseldorfer Ball.

Sonntag, den 26. März 1911:
Vormittags ll l/j Uhr: Matinee: Jacques Offenbach. (Ausser Abonnement.)
Nachmittags 3 Uhr zu Abendpreisen: Glaube und Heimat.

Abends 7 1/, Uhr:

Die grosse Düsseldorfer Revue.

■wMnickcrti OhU&chliitr, Dt—Matt . VolmtrswcrtherMr.IIa.
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